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Tagesordnungspunkt:
Vision 2020 - LVR-Industriemuseum Ratingen, Textilfabrik Cromford “Alte
Spinnerei"/“"Hohe Fabrik™;
Optimierung der Fluchtwegsituation und der Barrierefreiheit,
hier: Durchfiihrungsbeschluss

Beschlussvorschlag:

Der Planung der indizierten Kostenberechnung in Héhe von = 2.673.000 € flr die
Optimierung der Fluchtwegsituation und der Barrierefreiheit fir die Textilfabrik Cromford
“Alte Spinnerei*/"Hohe Fabrik" im LVR-Industriemuseum Ratingen wird gemaB Vorlage
Nr. 15/1411 zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der Durchfihrung beauftragt.

Ergebnis:

|Entsprechend Beschlussvorschlag beschlossen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berihrt eine oder mehrere Zielrichtungen des

LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK. Ja

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berlcksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2025. nein




Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (Ifd. Jahr):

Produktgruppe: PG014

Ertrage: Aufwendungen: = 2.673.000,-
€

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der MaBnahme:

Jahrliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

Lubek



Zusammenfassung

GemafB Beschluss zur Vorlage Nr. 13/2039 des Landschaftsausschusses vom 15.06.2012
wurde die Verwaltung beauftragt das in der ,Vision 2020" dargestellte
Entwicklungsprogramm fiir die einzelnen Schauplatze der LVR-Industriemuseen auf
Grundlage einer Standort- und Aufgabenanalyse fur die weitergehenden MaBnahmen,
Machbarkeitsstudien bzw. Vorentwurfsplanungen und Kostenschatzungen, vorzulegen.
Darlber hinaus soll am Standort Ratingen die Barrierefreiheit verbessert werden.

Eine Steigerung der Besucherzahl am Standort Ratingen ist angestrebt und kann dadurch
erreicht werden, dass die Dauerausstellungsflache im zweiten Obergeschoss des
Fabrikgebaudes in eine Multifunktionsflache mit circa 175 m2 umgewidmet wird. Diese
Flache soll dann fir Sonderausstellungen, Museumspddagogik oder kleinere
Versammlungen - z.B. des Fordervereins - dienen.

Das daraufhin auf der Grundlage dieser Planungskonzeption erstellte Brandschutzkonzept
fordert die Schaffung eines 2. baulichen Rettungsweges, insbesondere auch zur
Sicherstellung der Rettung von Rollstuhlfahrer*innen und gehbeeintrachtigten
Besucher*innen.

Das Konzept zur Verbesserung der Barrierefreiheit beinhaltet insgesamt knapp 100
bauliche und organisatorische MaBnahmen. Es handelt sich um viele kleine MaBnahmen,
(wie z.B. nachtragliche Stufenmarkierungen, erganzende Beschilderungen, Nachriistung
von Automatiktlirantrieben) aber auch die Schaffung eines barrierefreien WCs und eines
barrierefreien Shops in der alten Spinnerei.

Die vorliegende Entwurfsplanung wurde mit Nutzervertretenden des LVR Industriemuseum
Ratingen, dem LVR-Amt fiur Denkmalpflege und dem LVR-Amt flir Bodendenkmalpflege
abgestimmt. AuBerdem wurde der Entwurf des Brandschutzkonzeptes und des
Evakuierungskonzeptes der Feuerwehr und der Bauaufsichtsbehérde Ratingen vorgestelit.

Die Kostenberechnung der geplanten MaBnahme belduft sich auf ca. 2.673.000 €
Gesamtsumme inkl. EPL und BPS. Darin enthalten ist eine Kostenreserve von 10% flr
Unvorhergesehenes bei Bauen im Bestand. Aufgrund der besonderen baukonjunkturell
bedingten Marktlage wurde zusatzlich eine weitere Reserve von 25% flr
Baupreissteigerungen auf die Kosten fur Bauleistungen (KG 200 - KG 600) bericksichtigt.

Es wird vorgeschlagen, die Verwaltung mit der Durchfilhrung der MaBnahme zu
beauftragen.




Begriindung der Vorlage Nr. 15/1411:

Vision 2020 - LVR-Industriemuseum Ratingen

Textilfabrik Cromford “Alte Spinnerei"“/“Hohe Fabrik";
Optimierung der Fluchtwegsituation und der Barrierefreiheit
hier: Durchfithrungsbeschluss

1. Dienstliche Veranlassung

GemaB Beschluss zur Vorlage Nr. 13/2039 des Landschaftsausschusses vom 15.06.2012
wurde die Verwaltung beauftragt das in der ,Vision 2020 dargestellte
Entwicklungsprogramm flir die einzelnen Schauplatze der LVR-Industriemuseen auf
Grundlage einer Standort- und Aufgabenanalyse fir die weitergehenden MaBnahmen,
Machbarkeitsstudien bzw. Vorentwurfsplanungen und Kostenschdtzungen, vorzulegen.
Dariber hinaus soll ein Standard gemaB der mit den Verbanden der Menschen mit
Behinderungen geschlossenen Zielvereinbarungen die Barrierefreiheit des Schauplatzes in
Ratingen verbessert werden. Die MaBnahme war Bestandteil der langfristigen
Investitionsplanung im Kulturbereich (s. Vorlage Nr. 14/978 und 14/2113).

Eine Steigerung der Besucherzahl am Standort Ratingen ist angestrebt und kann dadurch
erreicht werden, dass die Dauerausstellungsflaiche im zweiten Obergeschoss des
Fabrikgebaudes in eine Multifunktionsflache mit circa 175 m2 umgewidmet wird. Diese
Flache soll dann flr Sonderausstellungen, Museumspadagogik oder kleinere
Versammlungen - z.B. des Férdervereins — dienen.

Das daraufhin auf der Grundlage dieser Planungskonzeption erstellte Brandschutzkonzept
forderte die Schaffung eines 2. baulichen Rettungsweges, insbesondere auch zur
Sicherstellung der Rettung von Rollstuhlfahrer*innen und gehbeeintrachtigten
Besucher*innen.

Zur Umsetzung dieser Forderung, der Attraktivierung des Standortes und des Abbaus von
baulichen Barrieren wurde eine planerische Gesamtkonzeption erarbeitet, deren Ergebnis
mit der vorliegenden HU-Bau vorgestellt wird.

2. Objektbeschreibung / Ist-Situation

Als erste vollmechanische Baumwollspinnerei auf dem europdischen Festland verfligt der
Standort Ratingen Uber ein Alleinstellungsmerkmal und eine Marke, die das Museum als
Lernort flr Schulklassen wie auch als touristisches Ausflugsziel im Rheinland gut
positioniert. Die neue Dauerausstellung im 2010 ero6ffneten Herrenhaus erganzt die
Ausstellung in der Fabrik mit ihren historischen Maschinenvorfiihrungen. Diese leidet
allerdings an sinkenden Besucherzahlen, weil sie inhaltlich wie technisch nicht mehr
zeitgemal ist. Die Einrichtungen sind Uber 25-30 Jahre alt (Umbau durch die Stadt
Ratingen 1990, musealer Einbau 1995), die audiovisuellen Medien der Ersteinrichtung sind
beispielsweise allesamt nicht mehr in Betrieb. AuBerdem bietet sie zu wenig spielerisch-
interaktive Angebote fir Kinder und Jugendliche, wodurch die sinkenden Besucherzahlen
dieser Zielgruppe bzw. von Familien zu erklaren sind. Hinsichtlich der barrierefreien
Auffindbarkeit, Erreichbarkeit, Zuganglichkeit, Nutzbarkeit und Endfluchtung besteht ein



deutlicher Rickstand gegeniber den aktuellen Normen. Vor dem Hintergrund einer
veranderten Besucherstruktur infolge der alternden Gesellschaft ist dieser Problematik ein
besonderer Stellenwert zuzuschreiben.

Das Museum ist in seinen Entfaltungsmadglichkeiten wie kaum ein anderes Museum
eingeschrankt, weil Veranstaltungen mit mehr als 30-40 Personen aufgrund der
Raumlichkeiten bzw. der Fluchtwegsituation und der mangelnden Barrierefreiheit derzeit
nicht verantwortbar sind. Nach aktuellem Genehmigungsstand sind im Dachgeschoss
Veranstaltungen mit max. 99 Personen zuldssig. Die Méglichkeiten, die dieser Raum bietet,
werden seit geraumer Zeit nicht mehr ausgeschoépft, da die Entfluchtung problematisch ist,
insbesondere flir Menschen mit Behinderung. Zukiinftig soll der Multifunktionsraum als
Veranstaltungsraum fiir z.B. den Férderverein dienen.

Das Gebaude verfligt nur tber einen baulichen Rettungsweg. Dieser Rettungsweg flhrt in
einem notwendigen Treppenraum Uber eine gewendelte Treppe ins Freie. Er entspricht im
Hinblick auf die Fluchtwegbreite, die Barrierefreiheit und Brandlasten nicht den
Anforderungen der aktuellen Landesbauordnung an einen notwendigen Rettungsweg,
wurde aber seinerzeit in dieser Form genehmigt.

Das Barrierefreie-WC liegt zurzeit auBerhalb des Fabrikgebaudes in einem Torbogen im
AuBenbereich, der Kassen-, Shop- und Garderoben-Bereich ist zu eng und entspricht nicht
den aktuellen Anforderungen.

Ziel ist es, das gesamte Museum wieder zu einem zeitgemaBen inklusiven Ort der Kultur
Zu machen.

3. Entwurfserlauterung/ Konzeption

3.1 Museale Struktur

Die Ausstellung im Erdgeschoss und ersten Obergeschoss der Fabrik soll thematisch
verdichtet und Uberarbeitet werden. Die Kosten fiir die neugeplante
Ausstellungseinrichtung der Dauerausstellung sind im investiven Haushaltsplan des
Museums mit 100.000 € eingestellt. Das zweite Obergeschoss wurde bereits zuriickgebaut.
Dadurch entstand eine flexibel nutzbare Aktionsflache von ca. 175 m2. Nur noch mit
beweglichen Ausstellungseinheiten bestlickt, kann diese Flache auch fir Veranstaltungen
und Sonderausstellungen genutzt werden. Diese Flache erganzt im Basisbetrieb die
reguldre Dauerausstellung, verbessert die Prasentation von Sonderausstellungen und
erlaubt Veranstaltungen flir bis zu 99 Personen. Die groBen Sonderausstellungen des
Museumsverbundes sollen hier zumindest in reduzierter Form gezeigt werden.

3.2 Errichtung des 2. baulichen Rettungsweges

Sowohl das vorhandene Treppenhaus als auch die Fremdrettung lber die anleiterbaren
Tore sind zur Rettung des (Ublichen Besucherkreises des Museums -
mobilitatseingeschrankte Personen, Rollatornutzende und inklusive Schulklassen - nur
unzureichend geeignet.

Hinsichtlich der  Verbesserung der Fluchtwege bzw. der barrierefreien
Rettungsmoglichkeiten wurden verschiedene Varianten untersucht. Das Konzept, das
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ebenfalls die barrierefreie Evakuierung bewertet, stellt die barrierefreien
Rettungsmoglichkeiten als unzureichend dar, die dringend einer Verbesserung bedlrfen.

Um die barrierefreie (Selbst-)Rettung mobilitatseingeschrankter Personen ermdglichen zu
kénnen, muss ein Aufzug als Sicherheitsaufzug gem. Stufe B VDI 6017 (Weiterbetrieb bis
zum kritischen Brandereignis) errichtet werden. Die im folgenden beschriebene Variante
eines AuBenaufzugs stellte sich im Zuge der Vorentwurfsplanung als wirtschaftlich,
umsetzbar und mit dem Denkmalschutz vereinbar heraus.

An der Gebduderickseite wird sidlich an das Treppenhaus ein AuBenaufzug als
Sicherheitsaufzug mit einer vorgelagerten Plattform je Geschoss angebaut. Im
Barrierefreikonzept bzw. im Entwurf der ,Richtlinie Sicherheitsaufziige® werden vor
Aufzligen in allen Obergeschossen sichere Wartebereiche gefordert. Diese Bereiche kénnen
im Bestand nicht in ausreichender GroBe geschaffen werden, sodass zusatzliche
Plattformen erforderlich sind. Der bestehende Aufzug wird zurlickgebaut und durch das
Einziehen neuer Decken in den ehemaligen Aufzugsschacht entstehen dort zusatzliche
sichere Wartebereiche. Uber die Ausstellungsfliche erfolgt der Zugang zu den
Wartebereichen, (ber die wiederum die neuen Plattformen (ebenfalls sichere
Wartebereiche) erschlossen werden. Pro Geschoss werden sichere Wartebereiche fir je
vier Rollstuhlfahrende geschaffen, die von den Plattformen direkt in den AuBenaufzug
gelangen. Insgesamt sind flr die Obergeschosse somit sechzehn Rollstuhlfahrende
zulassig, jedoch pro Geschoss nicht mehr als vier. Wird nur ein Obergeschoss genutzt,
beispielsweise das zweite Obergeschoss flir eine Veranstaltung, darf die Anzahl auf finf
erhdéht werden.

Baulich sind die nachfolgenden Voraussetzungen zu schaffen:

e Rickbau des vorhandenen Aufzugs

e Einziehen neuer Geschossdecken (Brandschutzdecke aus
Trockenbaumaterial) im bestehenden Aufzugsschacht

e Verbreiterung der bisherigen Zugangsoéffnungen zum Aufzugsschacht durch
geringfligige Wegnahme des Mauerwerks und Einbau einer neuen
automatischen T30-RS-Tir je Geschoss

e Neuerrichtung eines barrierefreien Aufzugs gem. DIN EN 81-70 ohne
Maschinenraum inkl. transparentem Schacht mit automatisch 6ffnenden
Fenstern im Podestbereich

o Teilweise Offnen der Blindfensternischen inklusive Briistungsbereich in
jedem Geschoss als Zugang zur jeweiligen Plattform. Das urspringliche
auBere Erscheinungsbild bleibt ablesbar.

e Einbau einer zusatzlichen Feuerschutzverglasung EW30/F30 (je nach
Abstimmung mit dem Bauaufsichtsamt) an einem Fenster je Geschoss zur
Verhinderung von Feuer- und Warmelibertrag auf die neu angebaute
Plattform.

Der Aufzug kann zusatzlich als barrierefreier Eingang dienen, wodurch andere
diesbeziigliche Forderungen aus dem Barrierefreikonzept entfallen koénnen (z.B.
Hubplattform am Haupteingang).

Zur Anbindung des vierten Obergeschosses (DG), das aktuell zwar Gber den Aufzug, aber
nicht barrierefrei (4 Stufen) erschlossen ist, muss die vorhandene Traufkante durchstoBen
werden. Die barrierefreie ErschlieBung des Dachgeschosses Uber den Aufzug ist aufgrund



der Ausstellungskonzeption und die sich daraus ergebenden museumsinternen Ablaufe zu
erhalten.

3.3 Barrierefreie Herrichtung des Kassen-, Shop-, Garderoben- und WC-Bereichs

Das Konzept zur Verbesserung der Barrierefreiheit beinhaltet insgesamt knapp 100
bauliche und organisatorische MaBnahmen in und um die Gebaude, die hier nicht im Detail
aufgefihrt werden. Da die Barrierefreiheit des gesamten Museums Uberpriift wurde,
beziehen sich die MaBnahmen des Konzepts nicht nur auf die alte Spinnerei/das
Fabrikgebaude, sondern auch auf das Herrenhaus. Es handelt sich vielfach um kleine
EinzelmaBnahmen, wie zum Beispiel nachtragliche Stufenmarkierungen, erganzende
Beschilderungen, Nachriistung von Automatiktiirantrieben oder die Anderung von
Handlaufen. Die baulich aufwendigsten MaBnahmen - barrierefreies WC und barrierefreier
Shop - betreffen die alte Spinnerei, weshalb dort wahrend der Bauphase der Weiterbetrieb
nicht oder nur sehr eingeschrankt maoglich sein wird.

Der zentrale Eingangsbereich mit Kasse, Shop, Garderobe und WC ist im Fabrikgebdude
angeordnet. Er entspricht nicht den aktuellen Anforderungen an Barrierefreiheit und
Arbeitsschutz, da er viel zu beengt ist.

Weiterhin fehlt ein barrierefreies WC:

Besuchende mit Einschrankungen missen zurzeit das WC im Torbogen im AuBenbereich
nutzen. Dieses WC ist nur Uber einen Umweg Uber den Hintereingang (Haupteingang nicht
barrierefrei) und sehr unebenes, holpriges Kopfsteinpflaster zu erreichen. Durch die
geplante Verlegung der vorhandenen WC-Anlagen in das Untergeschoss wird im
Erdgeschoss Platz geschaffen fiir das neue notwendige barrierefreie WC sowie
Bewegungsflachen im Garderoben- und Shop-Bereich, die insbesondere fiir altere und
mobilitdtseingeschréankte Besuchende notwendig sind. Der Kassenbereich wird ebenso
barrierefrei hergerichtet.

Im Zuge der Verlegung der WC-Anlage wird die Treppe zum Untergeschoss ertichtigt.
Somit kann seitens des Museums auch die seit langem nicht mehr aktiv gezeigte
Ausstellung im Untergeschoss (Radhaus) wieder aktiviert werden. Zurzeit ist dort die
Ausstellung nur rudimentar gestaltet, weil das Untergeschoss aufgrund der sehr steilen
Treppe und des daraus resultierenden Sicherheitsrisikos bereits lange nicht mehr in die
Fihrungen einbezogen wird. Durch die Verlegung der WCs wird nicht nur der museale bzw.
archaologische Bereich durch eine neue Treppe besser zugdnglich, sondern das
Untergeschoss durch eine moderne Gestaltung wieder zu einem neuen, attraktiven Ort.

3.4 Erlduterung zur Einhaltung der ,GLM-Regelstandards baureinigungs- und
bauunterhaltungsfreundliches Bauen"

Die GLM-Regelstandards zu baureinigungs- und bauunterhaltungsfreundliches Bauen gem.
Verfligung 24/02 werden eingehalten.

3.5  Okologisches Bauen

Die LVR-Regelstandards des 6kologischen Bauens werden soweit wie moéglich eingehalten.



3.6  Ausfihrungszeitraum

In Absprache mit dem Nutzer wird die ,Alte Spinnerei* wahrend der Umbauarbeiten des
Kassen-, Shop-, Garderoben- und WC-Bereich flir voraussichtlich 6 Monate geschlossen.
Parallel zu diesen Arbeiten erfolgt die Errichtung des 2. baulichen Rettungswegs. Da es
derzeit zu langen Lieferzeiten bei Aufziigen kommt, muss die Stellung des AuBenaufzugs
vermutlich in einem 2. Bauabschnitt stattfinden.

Die Fertigstellung der MaBnahme ist fir Q3/Q4 2024 terminiert.

3.7 Externes Beteiligungsverfahren

Der Entwurf des Brandschutzkonzeptes und des Evakuierungskonzeptes wurde im Rahmen
der Entwurfsplanung mit der Feuerwehr und der Bauaufsichtsbehérde Ratingen
abgestimmt. Seitens der Vertreter der Genehmigungsbehdrde gab es keine Einwande,
sodass bezliglich des zu stellenden Bauantrags von einer Genehmigung auszugehen ist.
Darliber hinaus ist ein Antrag auf Denkmalanderung zu stellen. Vorabstimmungen hierzu
sind bereits erfolgt.

4. Internes Beteiligungsverfahren

Die gesamte Planung erfolgte in enger Abstimmung mit dem Nutzer, dem LVR-Amt fir
Denkmalpflege im Rheinland und dem LVR-Amt fir Bodendenkmalpflege. Eine
Einbeziehung in die weiterflihrende Planung wird erfolgen.

Die Schwerbehindertenvertretung von Dezernat 9 wurde bereits bei den ersten
Abstimmungsgesprachen zu dem Barrierefreikonzept involviert und ist weiterhin zu
beteiligen.

5. Gesamtkosten/ Finanzierung

Die Kostenberechnung der geplanten MaBnahme belduft sich auf ca. 2.673.000€
Gesamtsumme inkl. EPL und BPS. Darin enthalten ist eine Kostenreserve von 10% flr
Unvorhergesehenes bei Bauen im Bestand. Aufgrund der besonderen baukonjunkturell
bedingten Marktlage wurde zusatzlich eine weitere Reserve von 25% flr
Baupreissteigerungen auf die Kosten flr Bauleistungen (KG 200 - KG 600) bertcksichtigt.
Das Projekt wird als konsumtive MaBnahme eingestuft und aus dem Globalbudget des
Dezernats 3 finanziert. Zum Jahresabschluss 2021 besteht eine Rickstellung in Héhe von
1.705.970,15 €. Im Rahmen der Jahresabschlusserstellung 2022 ist die Riickstellung
betragsmaBig aufzustocken.

Zusammenstellung der Bau- und Baunebenkosten (ohne Reserve):

KG 300 Bauwerk, Baukonstruktion (brutto) = 912.000,00 €
EinzelmaBnahmen Barrierefreikonzept = 441.000,00 €
Neubau Aufzug = 302.000,00 €
Umbau Kasse, Shop, WC ~ 169.000,00 €
KG 400 Bauwerk, Technische Anlagen (brutto) =~ 656.000,00 €
EinzelmaBnahmen Barrierefreikonzept =~ 3.000,00 €



593.000,00 €

Q

Neubau Aufzug

Umbau Kasse, Shop, WC =~ 60.000,00 €
KG 700 Baunebenkosten (brutto) =~ 365.000,00 €
Ing. Leistungen Architekt, TWP, TGA,
Kassenwirksame Kosten (ohne Reserve) (brutto) = 1.933.000,00 €

Zusammenstellung der Bau- und Baunebenkosten inkl. Kostenreserve (brutto):

Zwischensumme KG 200 - KG 600 =~ 1.568.000,00 €
157.000,00 €

= 431.000,00 €

Q

zzgl. 10% Kostenreserve bei Bauen im Bestand

zzgl. 25% Baupreissteigerung =
Zwischensumme KG 700 = 365.000,00 €
zzgl. 10% Aufschlag fir Unvorhergesehenes ~ 37.000,00 €
Kassenwirksame Kosten (inkl. Reserve) (brutto) = 2.558.000,00 €

Zusammenstellung der Eigenleistungen
34% BPS (von Baunebenkosten)

115.000,00 €

Q

115.000,00 €

Q

Summe Eigenleistungen des GLM

Summe Gesamtkosten der MaBnahme (brutto) ~ 2.673.000,00 €

6. Beschlussvorlage

Der Planung der indizierten Kostenberechnung in Héhe von = 2.673.000 € flr die
Optimierung der Fluchtwegsituation und der Barrierefreiheit fir die Textilfabrik Cromford
“Alte Spinnerei*/“Hohe Fabrik™ im LVR-Industriemuseum Ratingen wird gemaB Vorlage
Nr. 15/1411 zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der Durchfiihrung beauftragt.

Im Auftrag

Stolting



LVR-Fachbereich 31
Umwelt, Baumaflnahmen, Betreiberaufgaben

LVR <

Qualitat fur Menschen

LVR-Checkliste des 6kologischen Bauens

LP 3 - Entwurfsplanung

Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Hochbau

Standort

Eine Artenschutzpriifung ist vorgesehen

Bauen im Bestand

Die Vorgaben der Baumschutzsatzung werden
eingehalten

Bauen im Bestand

Eine Altlastenuntersuchung wurde durchgefihrt

Bauen im Bestand

Stadtklimatische Gesichtspunkte wurden beachtet
(z.B. Oberflachenentsiegelung, helle Oberflachen)

O =N S [
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Bauen im Bestand

Eine Risikoanalyse fir Umweltrisiken am Standort
(z.B. Starkregen, Hochwasser,
Erdrutsch/Bodensenkung, Sturm, Erdbeben, Hagel,
Erdrutsch, besondere Klimaextreme, Luftqualitat,
AuRRenlarm) wurde durchgefuhrt

Bauen im Bestand

In der Risikoanalyse fir Umweltrisiken am Standort
ermittelten Schutzmafnahmen wurden in der
Planung beriicksichtigt

Bauen im Bestand

Abbruch

Abbruch und Abfallentsorgung u.a. gem.
Kreislaufwirtschaftsgesetz und
Gewerbeabfallverordnung

Ein Entsorgungskonzept wurde erstellt

folgt im weiteren Planungsverlauf

Sichere Lagerung von Abfallen (Hygienevorschriften,
Sicherheitsvorschriften, Gefahrstoffe etc.) werden
sowohl in der Bauphase, als auch im spéteren Betrieb,
bertcksichtigt

Prifung ob ausbaufahige Materialien oder
Bauprodukte im Projekt selbst oder bei anderen
Projekten wiederverwendet werden kénnen:

Ein Wertstoffkataster wurde erstellt

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Abfallentsorgung und Anlieferungsbedingungen

Ein Entsorgungs- und Anlieferkonzept soll frihzeitig
durch Betreibende und Nutzende in Zusammenarbeit
mit dem Planungsteam erstellt werden

folgt im weiteren Planungsverlauf

Aul3enanlagen

LD-Verfiigung ,,Beriicksichtigung 6kologischer
Belange bei der Anlage und der Unterhaltung von
Grunflachen des LVR* vom 14.05.2007 muss
Vertragsgrundlage fur Fremdfirmen sein

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Die Pflanzenwahl erfolgt gemaR Anlage 1 der

Kommt nicht zur Ausfiihrung




LVR-Fachbereich 31
Umwelt, Baumaflnahmen, Betreiberaufgaben

LVR <

Qualitat fur Menschen

LVR-Checkliste des 6kologischen Bauens

LP 3 - Entwurfsplanung

Ziele | Ja Nein
(Begriindung erforderlich)

Notwendige Rodungen werden durch
Ersatzmafinahmen kompensiert, auch ohne Vorliegen . )
einer gesetzlichen Verpflichtung (Freigabe Kammerei | 3 | 9 Kommt nicht zur Ausftihrung
einholen)
Bei notwendigen Hang- und Béschungssicherungen
wird die Errichtung von Trockenmauern aus 5 Kommt nicht zur Ausfiihrung
regionaltypischen Natursteinen vorgesehen
Zur Erhéhung der Artenvielfalt werden die Flachen
mdglichst naturnah gestaltet und Kleinbiotope 8 Kommt nicht zur Ausfiihrung
geschaffen
AuBenflachen zur extensiven Nutzung sind geplant 8 Kommt nicht zur Ausfiihrung

Die AulRenflache wurde so gestaltet, dass insbesondere
Voégel, Kleinsauger und Insekten und wo im Einzelfall
auch moglich Reptilien und Amphibien, gute Nahrungs-
und Nistbereiche finden

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Bereiche zur Kompostierung von anfallendem
Grinschnitt werden eingeplant

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Kiinstliche Beleuchtung nur zur Wahrung der
Verkehrssicherungspflichten (Keine Effektbeleuchtung,
nur Mindest-Beleuchtungsstarke)

Einsatz von Dd&mmerungsschaltern, Bewegungsmelder
oder Zeitschaltuhren

Energieeffiziente Leuchtmittel mit mdglichst geringen
Anteilen im Blauem und Ultravioletten-Farbspektrum

Ein Abstrahlen nach oben oder Giber die Horizontale
wird vermieden

Eine Regenwasserversickerung auf dem Grundstiick
wird vorgesehen (Mulden, Rigolen)

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Die Grunflachen werden so gestaltet, dass eine
Bewasserung nur in Ausnahmesituationen notwendig
wird

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Bei der Anlage von Beeten ist ein System zur
Tropfchenbewasserung eingeplant

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Es wird eine Fassadenbegriinung geplant und ein
entsprechendes Pflegekonzept berlicksichtigt
(Bei Ja prozentualen Anteil der Fassadenflache
angeben)

%

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Es wird eine intensive oder extensive Dachbegriinung
geplant und ein entsprechendes Pflegekonzept
berlcksichtigt

(Bei Ja prozentualen Anteil der Dachflache angeben)

%

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Der Anteil unversiegelter Flachen der
Grundstucksflache betragt ca.

%

Bauen im Bestand
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Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Der Anteil naturnaher Flachen der Grundstiicksflache
betragt ca.

%

Bauen im Bestand

Der Anteil von Rettungswegen, die mittels Taumitteln
freigehalten werden missen, betragt ca.

%

Bauen im Bestand

Wahl der Materialien erméglicht eine Versickerung

Bauen im Bestand

Hochbauplanung

Lowtec Architektur:

Planung eines passiven Gebaudekonzepts

zur Reduktion des Priméarenergiebedarfs, den die
technischen Systeme im Gebaudebetrieb verursachen,
das mindestens die folgenden Themen beinhaltet:

- Ausrichtung und Kompaktheit des Baukorpers

- Sonnenschutz

- Naturliche Liftung

- Tageslichtnutzung (Lichtlenkung)

- Anordnung der Technikflachen (zentral innerhalb der
versorgten Bereiche)

Es wurde eine Thermische Simulation zur
Bestimmung der Operativen Temperaturen
durchgefihrt, die Anforderungen der DIN 15251
Kategorie Il werden eingehalten. Fensterflachenanteil
wird je nach Orientierung optimiert, bei Bedarf durch
Unterstiitzung Variantenvergleich

Eine thermische Simulation fir den
AuRenaufzug wird durchgefuhrt.

Raume mit hohen Lasten an Nordfassade oder im
Keller

Bauen im Bestand

Konstruktion

Die Umsetzung erfolgt, wenn maglich, in
Holzbauweise. Wenn, nein ist eine schriftliche
Begriindung erforderlich

Bauen im Bestand

Einsatz RC-Beton:

Wenn der Einsatz von Stahlbeton erforderlich ist, wird
der Einsatz von RC-Beton mindestens nach DAfStb-
Richtlinie “Beton nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2
mit rezyklierten Gesteinskérnungen nach DIN EN
12620" umgesetzt

Wird im weiteren Planungsprozess
beachtet

Einsatz CSC-zertifizierter Beton:
CSC-zertifizierter Beton wird vorgesehen

Wird im weiteren Planungsprozess
beachtet

Einsatz CO,-reduzierter Beton:
CO,-reduzierter Beton wird vorgesehen

Wird im weiteren Planungsprozess
beachtet
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entsprechen;

Kleber/ Bodenmaterialien/ Lacke + Farben:

Lacke und Farben in den Standardanwendungen, die
die Anforderungen nach RAL UZ 12a (blauer Engel)
erfullen

Ziele | Ja Nein
(Begriindung erforderlich)
Einsatz Sekundarrohstoffe:
Die Mdglichkeit der Wiederverwendung/-wertung von Wird im weiteren Planungsprozess
Alt-/Abrissmaterial wurde geprift und kann umgesetzt 6 beachtet
werden
Fassade:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 X
trennbar
Fenster:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 Kommt nicht zur Ausfiihrung
trennbar
Decken:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 X
trennbar
Innenwande:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 Kommt nicht zur Ausfithrung
trennbar
Dach:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 Kommt nicht zur Ausfithrung
trennbar
Kellerdammung/Abdichtung:
recyclingféahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 Kommt nicht zur Ausfihrung
trennbar
Haustechnik:
recyclingfahig, leicht demontierbar und sortenrein 6 X
trennbar
Umweltfreundliche Leistungen und Produkte:
siehe auch ,Labelgutachten Aktualisierung 2014“
(LVR-Intranet);
schadstoffarme, |[6semittelarme, nicht sensibilisierend
wirkende und geruchsneutrale Produkte und
Materialien; Gebdude missen mind. Kategorie
»Schadstoffarm“ nach Anhang C DIN EN 15251 5 X




LVR-Fachbereich 31
Umwelt, Baumaflnahmen, Betreiberaufgaben

LVR <

Qualitat fur Menschen

LVR-Checkliste des 6kologischen Bauens

LP 3 - Entwurfsplanung

Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Okologische Anforderungen Baumaterialien:

In den Ausschreibungsunterlagen werden spezifische
Anforderungen an die Baumaterialien in Anlehnung an
die Anforderungen des DGNB Kriterium ENV1.2,
Anlage 1 gestellt. Ziel ist die Einhaltung der
Qualitatsstufe 4.Es ist ein externer Berater fur die
Begleitung und Prufung zu beauftragen

Wird im weiteren Planungsprozess
beachtet

Holzprodukte:

i.d.R. nur nachweislich aus legaler und nachhaltiger
Waldwirtschaft (> 80 %)

fur Holzer auRereuropdaischer Herkunft:
FSC-Zertifizierung (Forest Stewardship Council) +CoC-
Handelszertifikat (Chain of Custody)

Einsatz vorrangig von heimischen Holzern,
Verwendung tropischer Holzer nur fur Kleinflachen in
AuRenbereichen, schriftliche Begrindung erforderlich;
fir Holzer europaische Herkunft:

PEFC-Zertifizierung (Programme of Endorsement of
Forest Stewardship Council) und CoC-Handelszertifikat

Naturstein:

Grundsatzlich gilt, dass nur Natursteine verwendet
werden durfen, die frei von Kinder und Zwangsarbeit
hergestellt wurden. Vorrangig Einsatz von Naturstein
aus der EU.

Naturstein aus Landern der EU: CE-Kennzeichnung
ausreichend

Nicht-EU-Staaten: z.B. Fair Stone zertifiziert

PVC:

PVC ist grundsatzlich zu vermeiden. Keine PVC-
Bauteile wie FuRbodenbelage, Fenster- und Turprofile,
Tapeten, Kabelisolierung

Der Einsatz von wiederverwendeten Bauprodukten oder
Sekundarrohstoffen wird in der Ausschreibung
berlcksichtigt

Wird im weiteren Planungsprozess
beachtet

Verbesserung der CO,-Bilanz

Einhaltung des PH-Beschlusses (Passivhaus) gem.
12/270/1 vom 10.03.2008 (LV) oder mind.
Primarenergiebedarf < 120 kWh/m2a gem. 14/55 vom
06.03.2015 (Bau-+VergA)

Kommt nicht zur Ausfiihrung
(Denkmalgeschitztes
Bestandsgebaude)

Bei Neubauten ist, wenn sinnvoll und méglich, die
Erstellung eines Energieversorgungskonzept zur
Umsetzung eines Plusenergiehauses oder mind.
Nullenergiehaus anzustreben

Bauen im Bestand
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Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Senkung des Primérenergiebedarfs:
Eintrag des Kennwertes im Feld ,wird eingehalten®

Bauen im Bestand

Senkung der Treibhausgasemissionen:
Emissionen als CO,-Aquivalente (kg/m2a) im Feld "wird
eingehalten” eintragen

Bauen im Bestand

Cradle to Cradle Konzept

Es wurde ein Konzept zur Umsetzung der Cradle to
Cradle Prinzipien erarbeitet

Ausfuihrung wird im weiteren
Planungsprozess gepruft

Es wurden Innovationen umgesetzt

Mobilitat

Die Anzahl der Fahrradstellplatze entspricht den
Vorgaben des Entwurfs der "Verordnung tber
notwendige Stellplatze nach der Bauordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen"

Bauen im Bestand

Die Vorgaben des Entwurfs der "Verordnung Uber
notwendige Stellplatze nach der Bauordnung fir das
Land Nordrhein-Westfalen" werden fir
Fahrradstellplatze um 10% ubererfillt

Bauen im Bestand

Ladestationen fir Pedelecs / E-Bikes sind vorhanden

Bauen im Bestand

Umkleide- und Duschraume fir Radfahrer*innen sind
geplant ggf. mit Spinden fiir die Aufbewahrung

Bauen im Bestand

Es werden Ladestationen fur Elektrofahrzeuge
entsprechend der Gesamtstrategie des LVR eingeplant,
mindestens werden die Anforderungen des GEIG
(Gebaude-Elektromobilitatsinfrastrukturgesetz)
eingehalten

Bauen im Bestand
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Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Haustechnik

Verbesserung der CO, - Bilanz

Solaranlagen (Photovoltaik oder Solarthermie) gem.
12/257 vom 10.03.2008:
falls sinnvoll (Ausrichtung, keine Verschattung etc.)

Kommt nicht zur Ausfiihrung.
(Denkmalgeschitztes
Bestandsgebaude)

Heizungstechnik

Umsetzung von innovativen Energie- und
Warmeversorgungskonzepten mit dem Ziel:
Vermeidung Einsatz von fossilen Brennstoffen
Dies konnte z.B. eine Kombination von Geothermie,
Solarthermie, PV-Anlagen, Warmepumpen,
Brenstofftzellen, Wasserstoff, Pelletkessel,
Okologischer-Fernwéarme, fortschrittliche
Speichersysteme usw. sein.

(Pelletkessel durfen aufgrund der Freisetzung von CO,
nur eingesetzt werden, wenn es keine anderen
Moglichkeiten gibt, der Einsatz ist zu begriinden).

Der Einsatz von konventioneller Warmeerzeugung ist
schriftlich zu begriinden. Eine Nutzung von
konventionellen Kesselanlagen ist seit dem Jahr 2021
seitens des LVR nicht mehr gewtinscht.

Bauen im Bestand

Der Einsatz von Speichertechnologie wird
bertcksichtigt (z.B. Pufferspeicher, Batteriespeicher)

Bauen im Bestand

Flachentemperiersysteme sind wegen niedriger
Systemtemperaturen zu bevorzugen

Bauen im Bestand

Energiemanagement / Monitoring

Umsetzung Zahlerkonzept LVR fir spateres
Monitoring:

Das Zahlerkonzept des LVR ist zu beachten und in
jeder Malinahme umzusetzen

Bauen im Bestand

Weitergabe an Dritte:

Wenn Strom, Warme, Wasser an Dritte weitergegeben
werden sollen, Abrechnungsmdéglichkeiten
berlcksichtigen

Kommt nicht zur Ausfiihrung
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Nein

Ziele | Ja (Begriindung erforderlich)

Luftungstechnik

Hygienischer Mindestluftwechsel durch kontrollierte
Be- und Entluftungsanlagen; passivhausgeeignete
Anlagen mit WRG und derzeit hdchst maglichen
Wirkungsgrad des Warmetauschers; bei Befeuchtung | 2 | 71 x
durch Klimaanlagen Einbau von regenerativer Warme-
und Feuchteriickgewinnung

Keine Raumheizung uber Luft, sondern nur tber
statische Heizflachen 217| x

Regelung im Sanitarbereich tGber Prasenzmelder, im

Nassbereich Uber Hygrostaten 217 x

Klimatechnik

Kuhlung Uber freie Kiihlung (Nachtliftung) oder falls

erforderlich Gber adiabate Kithlung 217 Bauen im Bestand
Der Einsatz von Absorbtionskaltemaschinen ist zu

praferieren, wenn sie technisch einsetzbar sind 2|7 Bauen im Bestand

Bei Kalteanlagen: Verwendung von Kéltemitteln mit
GWP-Faktor < 150 und keine Verwendung von 5
teilfluorierten Kohlenwasserstoffen (HFKW)

Elektrotechnik
Energiesparbeleuchtung:
z.B. durch LED-Technik 27| X

Die Beleuchtung ist mit LED-Technik vorgesehen, falls
nicht, dann beim Einsatz von Leuchtstofflampen wie
z.B. Langfeldleuchten ausschlief3lich der Einsatz mit
verlustarmen elektronischen Vorschaltgeréaten. Hierbei 2171 x
ist vorrangig die Energiesparende T5-Technik
einzusetzen

Bauen im Bestand

Stromspar-Technik:

(wie Prasenzmelder, Lastabwurfschaltung u.a.) z.B. Ein-
/Aus-Schaltung der Beleuchtung durch Prasenzmelder
oder bei Einschaltung durch Nutzende mit autom. 217] x
Ausschaltfunktion oder Uibergeordnete zentrale
Steuerung, etc.

Photovoltaikanlagen:
Leerrohre/ Platzreserven/ Kabel fiir mogliche 217 Kommt nicht zur Ausfihrung
Nachristung
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Ziele

Ja

Nein
(Begriindung erforderlich)

Wasser- / Sanitartechnik

Konzept zum Wassermanagement in der
Dienststelle:

Das Konzept zur Regenwassernutzung,
Wassermanagement bei Starkregenereignissen,
Flutungsschutz wurde fortgefihrt

Kommt nicht zur Ausfiihrung

Zisterne i.d.R. fir AuBenanlagenbewdasserung bzw.
Versickerung gem. Bodengutachten und ortl.
Vorschriften

Bauen im Bestand

Konzept zur Grauwassernutzung:

Einleitung des Abwassers der Hygienespulautomaten
(zur Aufrechterhaltung der Trinkwasserhygiene) in die
Zisterne zur Bewasserung der Aul3enanlagen, Nutzung
des Grauwassers zur Toilettenspulung

S.0.

Zapfstellen:

i.d.R. nur Kaltwasser (Ausnahmen: Pflegebereiche,
Stationsbader und —nasszellen, Duschen, Kiichen,
Fachklassen, Werkstattbereiche)

Armaturen und WC-Spulungen:
gem. Stand der Technik mit Durchflussbegrenzung und
Wasserspartechnik

Dezentrale Warmwasserversorgung:
statt Untertischspeicher werden nur Kleinst-
Durchlauferhitzer eingesetzt




Kostenermittlung nach DIN 276 : 2008-12 Entwurfsplanung (HU-Bau)
VERSION SEPTEMBER/2019

H

Anlage B0
.014.81683
Kostenstand:

KOSTEN ZUSAMMENSTELLUNG

1. Zusammenstellung der kassenwirksamen Kosten

Netto-Summe der

Brutto-Summe

1.1 Zusammenstellung der Bau- und Baunebenkosten ohne Kostenreserve K der
_— ostengruppen
Kostengruppen
KG 100 Summe Grundstiick
KG 200 Summe Herrichten und ErschlieBen
KG 300 Summe Bauwerk - Baukonstruktionen 766.244,00 911.830,36
KG 400 Summe Bauwerk - Technische Anlagen 551.721,00 656.547,99
KG 500 Summe AuBenanlagen
KG 600 Summe Ausstattung und Kunstwerke
Zwischensumme KG 100 bis 600 = Kosten fir Bauleistungen 1.317.965,00 1.568.378,35
KG 700 Summe Baunebenkosten = Nebenkosten, extern (Honorare) 306.820,12 365.115,94
Summe 1.624.785,12  1.933.494,29
Kassenwirksame Kosten (ohne Kostenreserve fir Unvorhergesehenes) 1.933.494,29
1.2 Zusammenstellung der Bau- und Baunebenkosten inklusive Kostenreserve bei
Bauen im Bestand, Umbauten und Sanierungen Aufschlag 10 %
Zwischensumme KG 100 bis 600 = Kosten fir Bauleistungen 1.568.378,35
Aufschlag fur Unvorhergesehenes 156.837,84
Prognostizierte BKI-Steigerung auf KG 200 bis 600 Aufschlag 25 % 431.304,05
Zwischensumme KG 700 = Baunebenkosten 365.115,94
Aufschlag fir Unvorhergesehenes 36.511,59
Kassenwirksame Kosten inklusive Kostenreserve fiir Unvorhergesehenes 2.558.147,77
2. Zusammenstellung der Eigenleistungen
2.1 Nebenkosten, extern und Eigenplanung
nachrichtlich: Baunebenkosten, extern inkl. Aufschlag fiir Unvorhergesehenes Hochbau Technik 401.627,54
Eigenplanung des GLM (EPL)
Summe der Nebenkosten inklusive Eigenplanung 401.627,54
2.2 Berechnung der Bauherren- und Projektsteuerleistungen = BPS
Baunebenkosten, extern (KGr. 720-750) 337.502,13
BPS auf Baunebenkosten, extern % 114.750,72
Eigenplanung des GLM (EPL)
BPS auf Eigenplanung (EPL) Aufschlag%
Summe Bauherren- und Projektsteuerleistungen - BPS 114.750,72
Eigenplanung des GLM (EPL)
Summe Eigenleistungen des GLM (EPL + BPS) 114.750,72
Zusammenstellung der Gesamtkosten der HU-Bau
Kassenwirksame Baukosten aus 1.1/ 1.2, brutto 2.156.520,23
Kassenwirksame Baunebenkosten extern aus 1.1/ 1.2, brutto 401.627,54
Eigenplanung des GLM aus 2.1 - EPL
Bauherren- und Projektsteuerleistungen des GLM aus 2.2. - BPS 114.750,72
Gesamtkosten 2.672.898,49
aufgestellt durch FB 31
Druck: 23.08.2022 Seite 32
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# (26) groleres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform H AmOv
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ARCHITEKTUR UND TRAGWERKSPLANUNG
LUCHSWEG 39a 50 259 PULHEIM

# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen
KEINE UMSETZUNG GLM # (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze Laufe)

ENTEALLT WEGEN AUSSENAUFZUG # (31) Ergadnzung abgerundete Handlaufe (lange Treppenlaufe)
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# (49) 04.05.2022

# (82)
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# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsraume
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FON:02238-840668 FAX:02238-922542 Ursprungsplan
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# (06) Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt # (41) Erganzung Ruckenstiutze
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# (08) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone) # (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank) # Amwv

# (09) Ergadnzung Setzstufen # (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg .
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# (12) Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040 # (47) unterlaufbare Bereiche durch Moblierung absichern # (102) Aussenaufzug Griindung |
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T/ 4470

# (15) Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost # (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040 # (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (16) Ersatz vorh. TurschlieRer durch Automatikantrieb # (51) Erganzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang # (106) Aussenaufzug GerUstarbeiten Inhal
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# (19) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe # (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standfliigel # (109) Umbau _Ammmms_omﬁmmo:, Shop, WCs EG, UG, Mobel Phase Masstab CAD-Programm Ursprungspurkt
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# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
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LEGENDE ZU DIN 18040, Teil 1:
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# (59) Partielle Glattung Natursteinpflaster

# (60) Nachristung Rampe anstelle Stufen

# (61) Nachrtstung Klingel mit Gegensprechanlage

..... # (62) Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63) Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (64) unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen 0.4. absichern

# (65) Ergadnzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040

# (66) Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67) Hinweis barrierefreie Erschlie3barkeit nur bis 3. OG

# (68) Demontage der Fulleisten

# (69) Ergadnzung eines Spiegels

# (70) Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau

# (71) Nachristung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72) Ergadnzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (73) Stufenmarkierungen

# (74) Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende

# (75) Anpassung der Theke nach DIN 18040

# (76) Nachriustung induktive Horanlage

# (77) Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente

# (78) alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung

# (79) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (80) Austausch Turgriff + WC-Garnitur von aul3en offenbar

# (81) Nachristung partielle Vorwandinstallation, Spulkasten unterputz
# (82) Nachristung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83) Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur

# (84) Verlangerung Notrufschnur

# (85) Ersatz Leuchte / Leuchtmittel

# (86) Uberpriifung Brand-/Rauchschutzqualitat vorh. Turen, ggfl Ersatz
# (87) leichtgangigere TurschlielRer

# (88) Uberarbeitung TurschlieRer-Einstellung

# (89) Abdichtung Turzarge

# (90) Abschleifen Turfligel Notausstiege

# (91) betrieblich organisatorische MalRnahmen fur Evakuierung in
Bransdschutzodnung aufnehmen
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# (100) Aussenaufzug, Gelandebearbeitung

# (101) Aussenaufzug Baugrube

# (102) Aussenaufzug Grindung

# (103) Aussenaufzug Tur- und Schachterweiterungen

# (104) Aussenaufzug Zugangsturen, Brandschutzfenster, -tliren

# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand

# (106) Aussenaufzug Gerustarbeiten

# (107) Aussenaufzug Sonstiges

# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Mdbel

# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG

# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG

# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG

# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund
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Grundriss 1. Obergeschoss Neukonzeption

# (24) kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur
UMSETZUNG GLM # (25) kontrastreiche m_o:m.ﬁ:m:wSm%_m.E3%: alle Glastiuren
# (26) groleres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform

ENTSCHEIDUNG IN LP 3 #(27) Erganzung Absturzsicherung Treppe Planver fasser —
# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen

KEINE UMSETZUNG GLM # (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe —Az>mwmz + —Aomw_._-N> 11.10.2019

# (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze L&ufe) ARCHITEKTUR UND TRAGWERKSPLANUNG Planstand
ENTEALLT WEGEN AUSSENAUEZUG # (31) _wam:Nc:m abgerundete _._m:.o__mcﬁ (lange Treppenlaufe) 04.05.2022
# (32) Offnen beider Turflugel (zweifligelige Tiir) LUCHSWEG 39a 50259 PULHEIM s

# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsraume FON:02238-840668 FAX:02238-922542 Ursprungsplan
# (34) Ausreichende Bewegungsflachen Turen + Tische
# (35) Nachristung Automatikantrieb hist. Tur (Taster in Stele)

# (01) Beschilderung Hinweis Eintrittskarten # (36) Erganzung Turschilder mit taktiler Beschriftung
# (02) Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugange # (37) kontrastreiche Hervorhebung der Turzarge DIE DIREKTORIN

# (03) Beschilderung Hinweis Kontrast + SchriftgroRe allgemein # (38) Nachrustung Automatikantrieb mit WC-Steuerung _umm

# (04) Beschilderung Wegefiihrung # (39) Nachrustung Prasenzmelder automatische Lichtsteuerung

# (05) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone) # (40) Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar Qualitat fur Menschen LANDSCHAFTSVERBANDES RHEINLAND
# (06) Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt # (41) Ergénzung Ruckenstiutze

# (07) Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgréie # (42) Versetzen Griffe in geeigneter Hohe nach DIN 18040 FACHBEREICH GEBAUDE- UND LIEGENSCHAFTSMANAGEMENT
# (08) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone) # (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank)

# (09) Ergadnzung Setzstufen # (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (10) Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag # (45) Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glasttr / -wand Dienststele / Eigenbetieb Dienststelen-V:

# (11) kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen # (46) Reparatur Beschlage Glasttr RHEINISCHES INDUSTRIEMUSEUM RATINGEN | 985-5

# (12) Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040 # (47) unterlaufbare Bereiche durch Mdblierung absichern
# (13) Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040 | [# (48) Erganzung Setzstufen an Treppe Baumassnahne Projkinummer

# (14) Ergénzung Handlauf einseitig nach DIN 18040 #(49) Stufenmarkierungen an Treppe Alte Spinnerei, Herrenhaus, Optimierung Fluchtwege, Barrierefreiheit
# (15) Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost # (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040 _ _ _

ANAYAS)

070

# (16) Ersatz vorh. TirschlieRer durch Automatikantrieb # (51) Erganzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang Inhalt . .
# (17) Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse # (52) Ersatz leichtgangiger TirschlieRer mit Feststellanlage Grundriss 1. Ocm@mmo:omm zmcngmE_o:

# (18) Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform # (53) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel

May. 07,

# (19) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe # (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standfltgel Phase Masstab CAD-Programm Ursprungspunid

# (20) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040 # (55) Ersatz /.\o.ﬂsmsam:m durch geeignete Antirutschschienen ENTWURF 1:50 AL | ACAD2000LT
# (21) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe # (56) alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste TWU

# (22) kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhohe # (57) Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standfligel Hochbau LVR Technik LVR Dateiname / Plannr. / Index
# (23) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040 # (58) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fligel

Tvr=rim rafingen\pl-gZarOTdan
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# (04)	Beschilderung Wegeführung
# (05)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (06)	Beschilderung Behindertenparkplätze Zufahrt
# (07)	Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgröße
# (08)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (09)	Ergänzung Setzstufen
# (10)	Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag
# (11)	kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
# (12)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (13)	Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14)	Ergänzung Handlauf einseitig nach DIN 18040
# (15)	Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost
# (16)	Ersatz vorh. Türschließer durch Automatikantrieb
# (17)	Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse
# (18)	Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
# (19)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (20)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (22)	kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhöhe
# (23)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
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# (24)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür
# (25)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle  Glastüren
# (26)	größeres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
# (27)	Ergänzung Absturzsicherung Treppe
# (28)	Feststellanlagen in allen Geschossen
# (29)	Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30)	Demontage + Ersatz Handläufe nach DIN 18040 (kurze Läufe)
# (31)	Ergänzung abgerundete Handläufe (lange Treppenläufe)
# (32)	Öffnen beider Türflügel (zweiflügelige Tür)
# (33)	Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsräume
# (34)	Ausreichende Bewegungsflächen Türen + Tische
# (35)	Nachrüstung Automatikantrieb hist. Tür (Taster in Stele)
# (36)	Ergänzung Türschilder mit taktiler Beschriftung
# (37)	kontrastreiche Hervorhebung der Türzarge
# (38)	Nachrüstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (39)	Nachrüstung Präsenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (40)	Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (41)	Ergänzung Rückenstütze
# (42)	Versetzen Griffe in geeigneter Höhe nach DIN 18040
# (43)	Demontage Schrank (alternativ Hängeschrank)
# (44)	Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (45)	Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür / -wand
# (46)	Reparatur Beschläge Glastür
# (47)	unterlaufbare Bereiche durch Möblierung absichern
# (48)	Ergänzung Setzstufen an Treppe
# (49)	Stufenmarkierungen an Treppe
# (50)	Demontage vorh. handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51)	Ergänzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (52)	Ersatz leichtgängiger Türschließer mit Feststellanlage
# (53)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
# (54)	alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflügel
# (55)	Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (56)	alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (57)	Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standflügel
# (58)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel





Microstation
Textfeld
# (100) Aussenaufzug, Geländebearbeitung
# (101) Aussenaufzug Baugrube
# (102) Aussenaufzug Gründung
# (103) Aussenaufzug Tür- und Schachterweiterungen
# (104) Aussenaufzug Zugangstüren, Brandschutzfenster, -türen
# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (106) Aussenaufzug Gerüstarbeiten
# (107) Aussenaufzug Sonstiges
# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Möbel
# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG
# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG
# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG
# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund


Microstation
Textfeld
# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
# (62)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63)	Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (64)	unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o.ä. absichern
# (65)	Ergänzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
# (66)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67)	Hinweis barrierefreie Erschließbarkeit nur bis 3. OG
# (68)	Demontage der Fußleisten
# (69)	Ergänzung eines Spiegels
# (70)	Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
# (71)	Nachrüstung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (73)	Stufenmarkierungen
# (74)	Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75)	Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76)	Nachrüstung induktive Höranlage
# (77)	Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
# (78)	alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
# (79)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (80)	Austausch Türgriff + WC-Garnitur von außen öffenbar
# (81)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Spülkasten unterputz
# (82)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83)	Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur
# (84)	Verlängerung Notrufschnur
# (85)	Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86)	Überprüfung Brand-/Rauchschutzqualität vorh. Türen, ggfl Ersatz
# (87)	leichtgängigere Türschließer
# (88)	Überarbeitung Türschließer-Einstellung
# (89)	Abdichtung Türzarge
# (90)	Abschleifen Türflügel Notausstiege
# (91)	betrieblich organisatorische Maßnahmen für Evakuierung in 	Bransdschutzodnung aufnehmen


Microstation
Textfeld

UMSETZUNG GLM

ENTSCHEIDUNG IN LP 3

KEINE UMSETZUNG GLM

ENTFÄLLT WEGEN AUSSENAUFZUG




Microstation
Textfeld
# (78)


Microstation
Textfeld
# (77)


Microstation
Textfeld
# (103)


Microstation
Textfeld
# (63)


Microstation
Textfeld
# (65)


Microstation
Textfeld
# (64)


Microstation
Textfeld
# (68)


Microstation
Textfeld
# (71)


Microstation
Textfeld
# (70)


Microstation
Textfeld
# (67)


Microstation
Textfeld
# (66)


Microstation
Textfeld
# (69)


Microstation
Textfeld
# (104)


Microstation
Textfeld
# (106)


Microstation
Textfeld
# (107)


Microstation
Textfeld
# (62)


Microstation
Textfeld
FR. WEISSENFELS


Microstation
Textfeld
5


Microstation
Textfeld
1


Microstation
Textfeld
3


Microstation
Textfeld
2



TA937

~N

Lilftun@sﬂ\ﬂge! ca.15qm

TAﬂa_

——

~

Aussenaufzug

1z}

1,09

=1

7#Aﬂc ;

Ufzugkabin

Gitterrost

185

# Abstell N

v % y

—r=< — A *#abe

7#ebe

—
444444 S =E= w:: _Om\_m m
XK Y
et
s
PRI \
RS
BRI
J0000000000000004
BRI \
e retesateesessesess
et samatetes
X3 BRI Nl
% s s PR R -
e
s
RIS
oo soes

DL YL LY L LT LT XL LLTEL
R R IREKAR,

s e e

o5 Z > K KK oo
X RS R RS
X K e e e e e e s e et
X RS RIS
% Bssos R R
% B B RS
o R3S KRR RRRRRHAARHRIRARRS
X essee LR RRR AR HHRHRHR RN
XK %8 ettt te sty
s R BRI
5 n R RS
R S
X R
s RS
R RIS

%,

R BRI
R R

oo oot 002
o2 R RN

et rere B %
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> KRR

(SN

E-Taster

Enweiterung
fir Tarofiner

auf1,01

X

e
oty
e
130 112 30 RS L0 139 1.80 BRSER s
s I
s s ol g ! RIS
X 1 oU-Ro s sns s st o
S50 A A A A A s esssoets
oo e sesoets
oot e estets
o ) R IRRIRS
S ] et ssseet
o s sse
o IR
o s ssssoet
o IR
o ? B R
S IR
) st
o e
o IR
o et
o IR
oo B R
o IR
o B
o IR
o B R
B B R
ot R RIS
B st
] st
Ry s oeos
XSS B eeenss
B s
B s
KK RIS
RS e
B B RRS]
LK ]
B BRI
XK I
B BRI
KK o
B e
B ssseteent
B st
B e
KK ]
B BRI
KK ]
B BRI
KK ]
B B
KK ]
B BRI
KK ]
B B RS
B s
B s
R e
KK ]
BRI B RS
K ]
B BRI
R ]
B BRI
KK ]
B BRI
KK ]
BSSSS B RS
RS ]
BSOS B
S ]
BRS B RS
RS ]
RS B RS
RS ]
B B IS
RS ]
B B IS
] R
B BRI
] ]
s BRI
s ]
e B
s ]
s BRI
o ]
Sess B SES
s ]
s IR 2 T, I st
Sss R % s RS B RES
s % e ]
s 3 RS BRI
Sss S R RS
s 3 ] ]
Sss % BRI
s 3 S
Sss % ooz
s 3 s IS
Sess % o
s 3 S
B % B IS
B 3 ] e osososs
s J R B IS
B S
RS s
KK IS
R s sesos
KK IS
B B S
K RIS
R s ssesosts
KK RIS
R S ss0sosts
KK RS
R S asssososs
KK SIS
B s osssoss
R s ssososs
KK SIS
B35S S B ]
5555 e s ssosos
S I SIS
S s s ssosos
5555 e s ssesos
s St SIS
ST SIS e ssesos
5555 et s ssososs
s S RSN
5555 oo s sssososs
T SIS RSN
55555 o oetes s ssososs
s SIS RIS
5555555 ooy S sssesos
RS e est RIS
555555 ey e ssesnts
S IS SRS
BRS S ssseseses
RS 3 SRS
3 S ssssssesss
o 3 i nsssesesss
e SIS
oo s esssosts
S SRS
o5 [ ] [ ] e esoets
S SRR
R s esests
X% s esests
K st
K5 et
3 s ssssoet
X IR
o e
o IR
S B s
S B
o oo
o e
o e
o e
S IR
S B R
o et ee
o et ee
3 e ssosos
5 IR
5 s sesos
5 B
55 B R
R IR
s B R
s s ssesos
% st
S IR
B s ssosos
B s ssososs
R s ssososs
KK S
R s ssososs
KK SIS
R s ssososs
KK SIS
R s ssososs
KK SIS
R s ssososs
KK SIS
R s ssososs
KK SIS
R S ssssoss
KK ISR
R S ssssesss
KK IR
R s eSSt ioioits
S % e
B35S kS s
B35S k> B RS
B0 ks B S ]
B k2 B IS
555555 S s
RS 52 RS
55555 3 BRI
S 58 RS
B R BRI
RS 5 RS
RS % B
RS 5 ]
RIS * BRI
s K RS
SIS B RS
] ]
B BRI
e ]
RIS B RS
] ]
s B RS
T ]
s BRI
e ]
BRI BRI
s ]
Seess BRI
e ]
Sess s
o B RS ]
s I
s BRI
Sess RS
SSess BRI
B e assss
S s
s s
o RS
] s
SRS s
] s
RIS BRSSEIIAN
S B3SSE
foc2exesss R
R e
K RIS
B i sietss
% SIS
B s
% SIS
R BRI
% S BISSIEIISS
B B IS
5 ISR
R BRI
% e ss
R s
R RIS
R B RIS
K s ssss
R B RS
% RIS
R o sosos
% IS
R s sososs
% SIS
R s ssososs
% SIS
g2 s ssososs
R B RS
% SIS
g2 s ssesos
R s sesos
K SIS
R s ssesnts
R SIS
R s sssesess
% IR
R st ssssesss
% SIS
R s sssssosts
58 _— SIS
88 — — e sessets
% ~ — SIS
g - ~ s essstes
B2 — ~ ~ ~ B R
%8 ~ e et sosoete
2 Vs ~ et
RS N V2 oo
RS IR
] V2 N st
SIS e
] IR
s N / ooy
e RIS
B e essstes
e \ / st
togetatesetotes / \ oAttt ottt to et
S s esoe
s 000
SSsss RS EERS
s B RIS
o RIS
B B IR
o RIS
Sess RIS
o RIS
oTss RIS
s RIS
R s
s — — RIS
Sss -~ — RIS
RS — — RIS
oSS -~ — BRI
S35 - | — RIS
= ~ - — e
58 K oo s ] B s s S
B S B R R I O RS S s
5 ] B R R R S RS %
B ot s s s N s0ss R R ] RS 58
% RS Re e s s st ettt S S 5
b5 ] . B R 5
5 KK S B R RS
88 e RS . B R I 5
% e ] B R ]
2 e SRS B RS
% ] e e ettt
2 e e e B R RSN
% ] s oe et etes
2 B RIS B R R
% e ety
2 B RIS B R ]
% e ] B R R SRS
2 B IS e e e
% B ] B R RIS
2 S s e e s .
% B ] B R IR
88 B RS B ]
% e ] B R RIS
& B R R RIS ]
e oo S S 353080 3
»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»» IRttt et eIttty SR oo o e oot oo o e o et BRI ettt ettt et tetetetetetstetatatatatatatetsssts

UMSETZUNG GLM

ENTSCHEIDUNG IN LP 3

KEINE UMSETZUNG GLM

ENTFALLT WEGEN AUSSENAUFZUG

# (01) Beschilderung Hinweis Eintrittskarten

# (02) Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugange

# (03) Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgrof3e allgemein

# (04) Beschilderung Wegefuhrung

# (05) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (06) Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt

# (07) Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgrée
# (08) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (09) Ergadnzung Setzstufen

# (10) Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag

# (11) kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen

# (12) Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (13) Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14) Ergadnzung Handlauf einseitig nach DIN 18040

# (15) Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost

# (16) Ersatz vorh. Turschliel3er durch Automatikantrieb

# (17) Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse

# (18) Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform

# (19) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (20) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (22) kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhéhe

# (23) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040

Grundriss 2. Obergeschoss Neukonzeption

# (24) kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur

# (25) kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle Glastlren

# (26) groReres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform

# (27) Ergdnzung Absturzsicherung Treppe

# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen

# (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe

# (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze Laufe)
# (31) Ergdnzung abgerundete Handlaufe (lange Treppenlaufe)

# (32) Offnen beider Turflugel (zweifliigelige Tiir)

# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsraume

# (34) Ausreichende Bewegungsflachen Turen + Tische

# (35) Nachristung Automatikantrieb hist. Tur (Taster in Stele)

# (36) Ergadnzung Turschilder mit taktiler Beschriftung

# (37) kontrastreiche Hervorhebung der Tirzarge

# (38) Nachristung Automatikantrieb mit WC-Steuerung

# (39) Nachrustung Prasenzmelder automatische Lichtsteuerung

# (40) Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar

# (41) Ergadnzung Ruckenstutze

# (42) Versetzen Griffe in geeigneter Hohe nach DIN 18040

# (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank)

# (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg

# (45) Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastir / -wand

# (46) Reparatur Beschlage Glastur

# (47) unterlaufbare Bereiche durch Moblierung absichern

# (48) Erganzung Setzstufen an Treppe

# (49) Stufenmarkierungen an Treppe

# (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51) Ergdnzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang

# (52) Ersatz leichtgangiger Turschlie3er mit Feststellanlage

# (53) Nachristung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fligel
# (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflugel
# (55) Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen

# (56) alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste

# (57) Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standfltigel

# (58) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel

LEGENDE ZU DIN 18040, Teil 1:

Symbol fiir Bewegungsflache 1,50 m x 1,50 m
bzw. d=1,50m

offentlich zugangliche Bereiche
(Anwendungsbereich Barrierefreiheit
gem. DIN 18040 T 1, / BauONRW

Beh.-WC:

ohne Dusche

ohne Liege
mit Wickeltisch:

Wickeltisch
1,00x1,00
Klappbar

— _/,

N
|

# (100) Aussenaufzug, Gelandebearbeitung

# (101) Aussenaufzug Baugrube

# (102) Aussenaufzug Griundung

# (103) Aussenaufzug Tur- und Schachterweiterungen

# (104) Aussenaufzug Zugangsturen, Brandschutzfenster, -tliren

# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand

# (106) Aussenaufzug Geristarbeiten

# (107) Aussenaufzug Sonstiges

# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Mdbel

# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG

# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG

# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG

# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund

# (73) Stufenmarkierungen

# (89) Abdichtung Turzarge

# (59) Partielle Glattung Natursteinpflaster
# (60) Nachristung Rampe anstelle Stufen
# (61) Nachristung Klingel mit Gegensprechanlage

# (62) Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63) Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (64) unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o0.4. absichern

# (65) Erganzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040

# (66) Beschilderung Geschol3kennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67) Hinweis barrierefreie Erschlie3barkeit nur bis 3. OG

# (68) Demontage der Ful3leisten
# (69) Erganzung eines Spiegels
# (70) Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau

# (71) Nachristung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72) Ergadnzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (74) Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75) Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76) Nachristung induktive Horanlage

# (77) Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente

# (78) alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung

# (79) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (80) Austausch Turgriff + WC-Garnitur von aul3en offenbar

# (81) Nachrtstung partielle Vorwandinstallation, Spulkasten unterputz
# (82) Nachrustung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz

# (83) Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur

# (84) Verlangerung Notrufschnur
# (85) Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86) Uberpriifung Brand-/Rauchschutzqualitat vorh. Tiren, ggfl Ersatz
# (87) leichtgangigere Turschliel3er

# (88) Uberarbeitung TurschlieRer-Einstellung

# (90) Abschleifen Turfligel Notausstiege
# (91) betrieblich organisatorische MalRnahmen fur Evakuierung in
Bransdschutzodnung aufnehmen
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# (01)	Beschilderung Hinweis Eintrittskarten
# (02)	Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugänge
# (03)	Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgröße allgemein
# (04)	Beschilderung Wegeführung
# (05)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (06)	Beschilderung Behindertenparkplätze Zufahrt
# (07)	Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgröße
# (08)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (09)	Ergänzung Setzstufen
# (10)	Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag
# (11)	kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
# (12)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (13)	Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14)	Ergänzung Handlauf einseitig nach DIN 18040
# (15)	Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost
# (16)	Ersatz vorh. Türschließer durch Automatikantrieb
# (17)	Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse
# (18)	Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
# (19)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (20)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (22)	kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhöhe
# (23)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
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Textfeld
# (24)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür
# (25)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle  Glastüren
# (26)	größeres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
# (27)	Ergänzung Absturzsicherung Treppe
# (28)	Feststellanlagen in allen Geschossen
# (29)	Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30)	Demontage + Ersatz Handläufe nach DIN 18040 (kurze Läufe)
# (31)	Ergänzung abgerundete Handläufe (lange Treppenläufe)
# (32)	Öffnen beider Türflügel (zweiflügelige Tür)
# (33)	Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsräume
# (34)	Ausreichende Bewegungsflächen Türen + Tische
# (35)	Nachrüstung Automatikantrieb hist. Tür (Taster in Stele)
# (36)	Ergänzung Türschilder mit taktiler Beschriftung
# (37)	kontrastreiche Hervorhebung der Türzarge
# (38)	Nachrüstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (39)	Nachrüstung Präsenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (40)	Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (41)	Ergänzung Rückenstütze
# (42)	Versetzen Griffe in geeigneter Höhe nach DIN 18040
# (43)	Demontage Schrank (alternativ Hängeschrank)
# (44)	Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (45)	Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür / -wand
# (46)	Reparatur Beschläge Glastür
# (47)	unterlaufbare Bereiche durch Möblierung absichern
# (48)	Ergänzung Setzstufen an Treppe
# (49)	Stufenmarkierungen an Treppe
# (50)	Demontage vorh. handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51)	Ergänzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (52)	Ersatz leichtgängiger Türschließer mit Feststellanlage
# (53)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
# (54)	alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflügel
# (55)	Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (56)	alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (57)	Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standflügel
# (58)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel





Microstation
Textfeld
# (100) Aussenaufzug, Geländebearbeitung
# (101) Aussenaufzug Baugrube
# (102) Aussenaufzug Gründung
# (103) Aussenaufzug Tür- und Schachterweiterungen
# (104) Aussenaufzug Zugangstüren, Brandschutzfenster, -türen
# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (106) Aussenaufzug Gerüstarbeiten
# (107) Aussenaufzug Sonstiges
# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Möbel
# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG
# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG
# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG
# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund


Microstation
Textfeld
# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
# (62)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63)	Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (64)	unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o.ä. absichern
# (65)	Ergänzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
# (66)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67)	Hinweis barrierefreie Erschließbarkeit nur bis 3. OG
# (68)	Demontage der Fußleisten
# (69)	Ergänzung eines Spiegels
# (70)	Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
# (71)	Nachrüstung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (73)	Stufenmarkierungen
# (74)	Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75)	Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76)	Nachrüstung induktive Höranlage
# (77)	Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
# (78)	alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
# (79)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (80)	Austausch Türgriff + WC-Garnitur von außen öffenbar
# (81)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Spülkasten unterputz
# (82)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83)	Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur
# (84)	Verlängerung Notrufschnur
# (85)	Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86)	Überprüfung Brand-/Rauchschutzqualität vorh. Türen, ggfl Ersatz
# (87)	leichtgängigere Türschließer
# (88)	Überarbeitung Türschließer-Einstellung
# (89)	Abdichtung Türzarge
# (90)	Abschleifen Türflügel Notausstiege
# (91)	betrieblich organisatorische Maßnahmen für Evakuierung in 	Bransdschutzodnung aufnehmen
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Grundriss 3. Obergeschoss Neukonzeption

IUMSETZUNG GLM

ENTSCHEIDUNG IN LP 3

KEINE UMSETZUNG GLM

ENTFALLT WEGEN AUSSENAUFZUG

# (01) Beschilderung Hinweis Eintrittskarten

# (02) Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugange

# (03) Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgrof3e allgemein

# (04) Beschilderung Wegefiuhrung

# (05) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (06) Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt

# (07) Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgro3e
# (08) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (09) Ergadnzung Setzstufen

# (10) Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag

# (11) kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen

# (12) Ergadnzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (13) Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14) Ergadnzung Handlauf einseitig nach DIN 18040

# (15) Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost

# (16) Ersatz vorh. Turschliel3er durch Automatikantrieb

# (17) Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse

# (18) Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform

# (19) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (20) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (22) kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhdhe

# (23) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040

# (24) kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur

# (25) kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle Glastiren
# (26) groleres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform

# (27) Erganzung Absturzsicherung Treppe

# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen

# (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe

# (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze L&ufe)
# (31) Ergadnzung abgerundete Handlaufe (lange Treppenlaufe)
# (32) Offnen beider Turflugel (zweiflugelige Tiir)

# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsrdume

# (34) Ausreichende Bewegungsflachen Turen + Tische

# (35) Nachrustung Automatikantrieb hist. Tur (Taster in Stele)
# (36) Erganzung Turschilder mit taktiler Beschriftung

# (37) kontrastreiche Hervorhebung der Turzarge

# (38) Nachrtstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung

# (100) Aussenaufzug, Gelandebearbeitung

# (101) Aussenaufzug Baugrube

# (102) Aussenaufzug Grundung

# (103) Aussenaufzug Tur- und Schachterweiterungen

# (104) Aussenaufzug Zugangstiren, Brandschutzfenster, -tliren

# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand

# (106) Aussenaufzug Geristarbeiten

# (107) Aussenaufzug Sonstiges

# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Mdbel

# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG

# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG

# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG

# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund

# (39) Nachristung Prasenzmelder automatische Lichtsteuerung

# (40) Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar

# (41) Ergadnzung Rickenstultze

# (42) Versetzen Griffe in geeigneter Hohe nach DIN 18040

# (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank)

# (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg

# (45) Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur / -wand

# (46) Reparatur Beschlage Glastur

# (47) unterlaufbare Bereiche durch Méblierung absichern

# (48) Erganzung Setzstufen an Treppe

# (49) Stufenmarkierungen an Treppe

# (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040

# (51) Ergdnzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang

# (52) Ersatz leichtgangiger TurschlieRer mit Feststellanlage

# (53) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel
# (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflugel

# (55) Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen

# (56) alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste

# (57) Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standfligel

# (58) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel

LEGENDE ZU DIN 18040, Teil 1:

Symbol fiir Bewegungsflache 1,50 m x 1,50 m
bzw. d=1,50m

offentlich zugangliche Bereiche
(Anwendungsbereich Barrierefreiheit
gem. DIN 18040 T 1, / BauONRW

Beh.-WC:

ohne Dusche

ohne Liege
mit Wickeltisch:

Wickettisch
1,00x1,00
Klappbar

—

# (59)

# (61)
# (62)

# (64)
# (65)
# (66)
# (67)
# (68)
# (69)
# (70)
#(71)
#(72)

# (74)
# (75)
# (76)
#(77)
# (78)
# (79)

#(81)
#(82)
#(83)

# (85)

Partielle Glattung Natursteinpflaster

# (60) Nachrustung Rampe anstelle Stufen
Nachrustung Klingel mit Gegensprechanlage

Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63) Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen 0.4. absichern
Erganzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
Hinweis barrierefreie Erschlie3barkeit nur bis 3. OG

Demontage der Ful3leisten
Erganzung eines Spiegels

Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
Nachristung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (73) Stufenmarkierungen
Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende

Anpassung der Theke nach DIN 18040
Nachrustung induktive Horanlage

Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente

alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung

partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (80) Austausch Turgriff + WC-Garnitur von auf3en offenbar
Nachriustung partielle Vorwandinstallation, Spulkasten unterputz
Nachristung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur

# (84) Verlangerung Notrufschnur

Ersatz Leuchte / Leuchtmittel

# (86) Uberpriifung Brand-/Rauchschutzqualitat vorh. Tiren, ggfl Ersatz
# (87) leichtgangigere Turschliel3er

# (88) Uberarbeitung TurschlieRer-Einstellung
# (89) Abdichtung Turzarge
# (90) Abschleifen Turfligel Notausstiege
# (91) betrieblich organisatorische MalRnahmen fur Evakuierung in

Bransdschutzodnung aufnehmen

Planverfasser
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Microstation
Textfeld
# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
# (62)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63)	Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (64)	unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o.ä. absichern
# (65)	Ergänzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
# (66)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67)	Hinweis barrierefreie Erschließbarkeit nur bis 3. OG
# (68)	Demontage der Fußleisten
# (69)	Ergänzung eines Spiegels
# (70)	Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
# (71)	Nachrüstung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (73)	Stufenmarkierungen
# (74)	Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75)	Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76)	Nachrüstung induktive Höranlage
# (77)	Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
# (78)	alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
# (79)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (80)	Austausch Türgriff + WC-Garnitur von außen öffenbar
# (81)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Spülkasten unterputz
# (82)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83)	Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur
# (84)	Verlängerung Notrufschnur
# (85)	Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86)	Überprüfung Brand-/Rauchschutzqualität vorh. Türen, ggfl Ersatz
# (87)	leichtgängigere Türschließer
# (88)	Überarbeitung Türschließer-Einstellung
# (89)	Abdichtung Türzarge
# (90)	Abschleifen Türflügel Notausstiege
# (91)	betrieblich organisatorische Maßnahmen für Evakuierung in 	Bransdschutzodnung aufnehmen


Microstation
Textfeld
# (100) Aussenaufzug, Geländebearbeitung
# (101) Aussenaufzug Baugrube
# (102) Aussenaufzug Gründung
# (103) Aussenaufzug Tür- und Schachterweiterungen
# (104) Aussenaufzug Zugangstüren, Brandschutzfenster, -türen
# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (106) Aussenaufzug Gerüstarbeiten
# (107) Aussenaufzug Sonstiges
# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Möbel
# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG
# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG
# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG
# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund


Microstation
Textfeld
# (24)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür
# (25)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle  Glastüren
# (26)	größeres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
# (27)	Ergänzung Absturzsicherung Treppe
# (28)	Feststellanlagen in allen Geschossen
# (29)	Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30)	Demontage + Ersatz Handläufe nach DIN 18040 (kurze Läufe)
# (31)	Ergänzung abgerundete Handläufe (lange Treppenläufe)
# (32)	Öffnen beider Türflügel (zweiflügelige Tür)
# (33)	Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsräume
# (34)	Ausreichende Bewegungsflächen Türen + Tische
# (35)	Nachrüstung Automatikantrieb hist. Tür (Taster in Stele)
# (36)	Ergänzung Türschilder mit taktiler Beschriftung
# (37)	kontrastreiche Hervorhebung der Türzarge
# (38)	Nachrüstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (39)	Nachrüstung Präsenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (40)	Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (41)	Ergänzung Rückenstütze
# (42)	Versetzen Griffe in geeigneter Höhe nach DIN 18040
# (43)	Demontage Schrank (alternativ Hängeschrank)
# (44)	Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (45)	Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür / -wand
# (46)	Reparatur Beschläge Glastür
# (47)	unterlaufbare Bereiche durch Möblierung absichern
# (48)	Ergänzung Setzstufen an Treppe
# (49)	Stufenmarkierungen an Treppe
# (50)	Demontage vorh. handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51)	Ergänzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (52)	Ersatz leichtgängiger Türschließer mit Feststellanlage
# (53)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
# (54)	alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflügel
# (55)	Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (56)	alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (57)	Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standflügel
# (58)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
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# (01)	Beschilderung Hinweis Eintrittskarten
# (02)	Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugänge
# (03)	Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgröße allgemein
# (04)	Beschilderung Wegeführung
# (05)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (06)	Beschilderung Behindertenparkplätze Zufahrt
# (07)	Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgröße
# (08)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (09)	Ergänzung Setzstufen
# (10)	Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag
# (11)	kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
# (12)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (13)	Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14)	Ergänzung Handlauf einseitig nach DIN 18040
# (15)	Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost
# (16)	Ersatz vorh. Türschließer durch Automatikantrieb
# (17)	Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse
# (18)	Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
# (19)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (20)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (22)	kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhöhe
# (23)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
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Grundriss 4. Obergeschoss / Dachgeschoss Neukonzeption

# (24) kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur
UMSETZUNG GLM # (25) kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle Glastiiren
# (26) groReres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
ENTSCHEIDUNG IN LP 3 # (27) Erganzung Absturzsicherung Treppe
# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen
KEINE UMSETZUNG GLM # (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
) # (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze L&ufe)
ENTFALLT WEGEN AUSSENAUFZUG # (31) Erganzung abgerundete Handlaufe (lange Treppenldufe)
# (32) Offnen beider Turflugel (zweifligelige Tiir)
# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsrdume
# (34) Ausreichende Bewegungsflachen Turen + Tische
# (35) Nachristung Automatikantrieb hist. Tur (Taster in Stele)
# (01) Beschilderung Hinweis Eintrittskarten # (36) Erganzung Turschilder mit taktiler Beschriftung
# (02) Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugange # (37) kontrastreiche Hervorhebung der Tiirzarge
# (03) Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgrof3e allgemein # (38) Nachriistung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (04) Beschilderung Wegefiihrung # (39) Nachriistung Prasenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (05) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone) # (40) Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (06) Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt # (41) Erganzung Ruckenstiitze
# (07) Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgrofie # (42) Versetzen Griffe in geeigneter Hohe nach DIN 18040
#(08) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone) # (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank)
# (09) Erganzung Setzstufen # (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (10) Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag # (45) Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastiir / -wand
# (11) kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen # (46) Reparatur Beschlage Glastiir
# (12) Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040 # (47) unterlaufbare Bereiche durch Méblierung absichern
# (13) Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040 | |4 (48) Erganzung Setzstufen an Treppe
# (14) Erganzung Handlauf einseitig nach DIN 18040 # (49) Stufenmarkierungen an Treppe
# (15) Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost # (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (16) Ersatz vorh. TurschlieBer durch Automatikantrieb # (51) Erganzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (17) Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse # (52) Ersatz leichtgéngiger TirschlieBer mit Feststellanlage
# (18) Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform # (53) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel
#(19) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe # (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standfliigel
# (20) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040 # (55) Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (21) Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe # (56) alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (22) kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhdhe # (57) Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standfliigel
# (23) Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040 # (58) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel

LEGENDE ZU DIN 18040, Teil 1:

Symbol fiir Bewegungsflache 1,50 m x 1,50 m
bzw. d=1,50m

offentlich zugangliche Bereiche
(Anwendungsbereich Barrierefreiheit
gem. DIN 18040 T 1, / BauONRW

Beh-WC: : AN
ohne Dusche : 1 wietsn | w - _
ohne Liege o __ \
mit Wickeltisch: | @ | _ 7
CTrsrrErrIIIiIiiiiE _ . _H_ _| NG % 7 _

# (100) Aussenaufzug, Gelandebearbeitung

# (101) Aussenaufzug Baugrube

# (102) Aussenaufzug Grindung

# (103) Aussenaufzug Tur- und Schachterweiterungen

# (104) Aussenaufzug Zugangstiren, Brandschutzfenster, -tliren

# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand

# (106) Aussenaufzug Gerilstarbeiten

# (107) Aussenaufzug Sonstiges

# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Mdbel

# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG

# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG

# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG

# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund

# (59)

# (61)
# (62)
# (63)
# (64)
# (65)
# (66)
# (67)
# (68)
# (69)
# (70)
#(71)
#(72)
#(73)
# (74)

# (76)
#(77)
# (78)
#(79)

#(81)
# (82)
#(83)

# (85)
# (86)
# (87)
# (88)

# (91)

# (60) Nachristung Rampe anstelle Stufen

# (75) Anpassung der Theke nach DIN 18040

# (80) Austausch Turgriff + WC-Garnitur von aul3en offenbar

# (84) Verlangerung Notrufschnur

# (89) Abdichtung Turzarge
# (90) Abschleifen Turfligel Notausstiege

Partielle Glattung Natursteinpflaster

Nachrustung Klingel mit Gegensprechanlage

Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o0.4. absichern
Erganzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
Beschilderung GeschoRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
Hinweis barrierefreie Erschlielbarkeit nur bis 3. OG
Demontage der Ful3leisten

Erganzung eines Spiegels

Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
Nachristung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
Stufenmarkierungen

Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende

Nachristung induktive Horanlage

Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

Nachrustung partielle Vorwandinstallation, Spulkasten unterputz
Nachristung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur

Ersatz Leuchte / Leuchtmittel

Uberprifung Brand-/Rauchschutzqualitat vorh. Turen, ggfl Ersatz
leichtgé&ngigere Turschliel3er

Uberarbeitung TirschlieRer-Einstellung

betrieblich organisatorische Mal3nahmen fur Evakuierung in
Bransdschutzodnung aufnehmen

Planverfasser

Planerstellung

KNABBEN + KORBITZA 11.10.2019

ARCHITEKTUR UND TRAGWERKSPLANUNG
LUCHSWEG 39a 50 259 PULHEIM

Planstand

04.05.2022

FON:02238-840668 FAX:02238-922542 Ursprungsplan

LVR

DIE DIREKTORIN
DES

Qualitat fir Menschen LANDSCHAFTSVERBANDES RHEINLAND

FACHBEREICH GEBAUDE- UND LIEGENSCHAFTSMANAGEMENT

Dienststelle / Eigenbetrieb

Dienststellen-Nr.

RHEINISCHES INDUSTRIEMUSEUM RATINGEN | 985-5

Baumassnahme

Alte Spinnerei, Herrenhaus, Optimierung Fluchtwege, Barrierefreiheit

Projekinummer

[nhalt

Grundriss 4. Obergeschoss / Dachgeschoss Neukonzeption

Phase Masstab CAD-Programm Ursprungspunkt
ENTWURF 1:50 A1 | ACAD2000LT
Hochbau LVR Technik LVR Dateiname / Plannr. / Index

FR. WEISSENFELS

HR. HEINZ G3GRO411/A

070 1/:4556

May. 07,
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Microstation
Textfeld
# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
# (62)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63)	Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (64)	unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o.ä. absichern
# (65)	Ergänzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
# (66)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67)	Hinweis barrierefreie Erschließbarkeit nur bis 3. OG
# (68)	Demontage der Fußleisten
# (69)	Ergänzung eines Spiegels
# (70)	Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
# (71)	Nachrüstung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (73)	Stufenmarkierungen
# (74)	Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75)	Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76)	Nachrüstung induktive Höranlage
# (77)	Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
# (78)	alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
# (79)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (80)	Austausch Türgriff + WC-Garnitur von außen öffenbar
# (81)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Spülkasten unterputz
# (82)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83)	Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur
# (84)	Verlängerung Notrufschnur
# (85)	Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86)	Überprüfung Brand-/Rauchschutzqualität vorh. Türen, ggfl Ersatz
# (87)	leichtgängigere Türschließer
# (88)	Überarbeitung Türschließer-Einstellung
# (89)	Abdichtung Türzarge
# (90)	Abschleifen Türflügel Notausstiege
# (91)	betrieblich organisatorische Maßnahmen für Evakuierung in 	Bransdschutzodnung aufnehmen


Microstation
Textfeld
# (100) Aussenaufzug, Geländebearbeitung
# (101) Aussenaufzug Baugrube
# (102) Aussenaufzug Gründung
# (103) Aussenaufzug Tür- und Schachterweiterungen
# (104) Aussenaufzug Zugangstüren, Brandschutzfenster, -türen
# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (106) Aussenaufzug Gerüstarbeiten
# (107) Aussenaufzug Sonstiges
# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Möbel
# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG
# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG
# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG
# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund


Microstation
Textfeld
# (24)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür
# (25)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle  Glastüren
# (26)	größeres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
# (27)	Ergänzung Absturzsicherung Treppe
# (28)	Feststellanlagen in allen Geschossen
# (29)	Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30)	Demontage + Ersatz Handläufe nach DIN 18040 (kurze Läufe)
# (31)	Ergänzung abgerundete Handläufe (lange Treppenläufe)
# (32)	Öffnen beider Türflügel (zweiflügelige Tür)
# (33)	Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsräume
# (34)	Ausreichende Bewegungsflächen Türen + Tische
# (35)	Nachrüstung Automatikantrieb hist. Tür (Taster in Stele)
# (36)	Ergänzung Türschilder mit taktiler Beschriftung
# (37)	kontrastreiche Hervorhebung der Türzarge
# (38)	Nachrüstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (39)	Nachrüstung Präsenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (40)	Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (41)	Ergänzung Rückenstütze
# (42)	Versetzen Griffe in geeigneter Höhe nach DIN 18040
# (43)	Demontage Schrank (alternativ Hängeschrank)
# (44)	Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (45)	Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür / -wand
# (46)	Reparatur Beschläge Glastür
# (47)	unterlaufbare Bereiche durch Möblierung absichern
# (48)	Ergänzung Setzstufen an Treppe
# (49)	Stufenmarkierungen an Treppe
# (50)	Demontage vorh. handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51)	Ergänzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (52)	Ersatz leichtgängiger Türschließer mit Feststellanlage
# (53)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
# (54)	alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflügel
# (55)	Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (56)	alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (57)	Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standflügel
# (58)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
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# (01)	Beschilderung Hinweis Eintrittskarten
# (02)	Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugänge
# (03)	Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgröße allgemein
# (04)	Beschilderung Wegeführung
# (05)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (06)	Beschilderung Behindertenparkplätze Zufahrt
# (07)	Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgröße
# (08)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (09)	Ergänzung Setzstufen
# (10)	Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag
# (11)	kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
# (12)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (13)	Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14)	Ergänzung Handlauf einseitig nach DIN 18040
# (15)	Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost
# (16)	Ersatz vorh. Türschließer durch Automatikantrieb
# (17)	Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse
# (18)	Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
# (19)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (20)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (22)	kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhöhe
# (23)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
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UMSETZUNG GLM

ENTSCHEIDUNG IN LP 3

KEINE UMSETZUNG GLM

ENTFALLT WEGEN AUSSENAUFZUG

#(01)
# (02)
# (03)
# (04)
# (05)
# (06)

# (08)
# (09)
# (10)
#(11)
#(12)
# (13)
# (14)
# (15)
# (16)
#(17)
# (18)
# (19)
# (20)
#(21)
#(22)
# (23)

# (07) Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgro3e

Beschilderung Hinweis Eintrittskarten

Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugange
Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgréf3e allgemein
Beschilderung Wegefuhrung

partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)
Beschilderung Behindertenparkplatze Zufahrt

partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

Ergénzung Setzstufen

Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag

kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
Erganzung Handlauf einseitig nach DIN 18040

Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost

Ersatz vorh. TurschlieBer durch Automatikantrieb

Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse

Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe

kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhéhe

Demontage vorh. Handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040

# (24) kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastir

# (25) kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle Glastiren

# (26) groleres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform

# (27) Ergdnzung Absturzsicherung Treppe

# (28) Feststellanlagen in allen Geschossen

# (29) Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe

# (30) Demontage + Ersatz Handlaufe nach DIN 18040 (kurze Laufe)
# (31) Ergadnzung abgerundete Handlaufe (lange Treppenlaufe)

# (32) Offnen beider Turflugel (zweiflugelige Tiir)

# (33) Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsrdume

# (34) Ausreichende Bewegungsflachen Tiren + Tische

# (35) Nachristung Automatikantrieb hist. Tur (Taster in Stele)

# (36) Erganzung Turschilder mit taktiler Beschriftung

# (37) kontrastreiche Hervorhebung der Tlrzarge

# (38) Nachrustung Automatikantrieb mit WC-Steuerung

# (39) Nachrustung Prasenzmelder automatische Lichtsteuerung

# (40) Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar

# (41) Ergadnzung Ruckenstltze

# (42) Versetzen Griffe in geeigneter H6he nach DIN 18040

# (43) Demontage Schrank (alternativ Hangeschrank)

# (44) Beschilderung Alternative barrierefreier Weg

# (45) Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastur / -wand

# (46) Reparatur Beschlage Glastir

# (47) unterlaufbare Bereiche durch Mdéblierung absichern

# (48) Ergadnzung Setzstufen an Treppe

# (49) Stufenmarkierungen an Treppe

# (50) Demontage vorh. handlaufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51) Ergdnzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang

# (52) Ersatz leichtgangiger Turschlie3er mit Feststellanlage

# (53) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fliigel
# (54) alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standfltigel
# (55) Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen

# (56) alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste

# (57) Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standfltigel

# (58) Nachriistung Automatikantrieb gleichzeitiges Offnen beider Fligel

# (59) Partielle Glattung Natursteinpflaster

# (60) Nachristung Rampe anstelle Stufen

# (61) Nachrustung Klingel mit Gegensprechanlage

# (62) Beschilderung Geschol3kennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63) Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe

# (64) unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o0.4. absichern

# (65) Ergadnzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040

# (66) Beschilderung GescholRkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67) Hinweis barrierefreie Erschlie3barkeit nur bis 3. OG

# (68) Demontage der Ful3leisten

# (69) Ergadnzung eines Spiegels

# (70) Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau

# (71) Nachristung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72) Erganzung zweiter Handlauf nach DIN 18040

# (73) Stufenmarkierungen

# (74) Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende

# (75) Anpassung der Theke nach DIN 18040

# (76) Nachrustung induktive Horanlage

# (77) Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente

# (78) alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung

# (79) partielle Glattung Natursteinpflaster (Laufzone)

# (80) Austausch Turgriff + WC-Garnitur von auf3en 6ffenbar

# (81) Nachrustung partielle Vorwandinstallation, Spilkasten unterputz
# (82) Nachristung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83) Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur

# (84) Verlangerung Notrufschnur

# (85) Ersatz Leuchte / Leuchtmittel

# (86) Uberpriifung Brand-/Rauchschutzqualitat vorh. Tiren, ggfl Ersatz
# (87) leichtgangigere TurschlielRer

# (88) Uberarbeitung TurschlieRer-Einstellung

# (89) Abdichtung Turzarge

# (90) Abschleifen Turflugel Notausstiege

# (91) betrieblich organisatorische Malinahmen fur Evakuierung in
Bransdschutzodnung aufnehmen
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2. Rettungsweg
>0,90x1,20m

Schacht

# (100) Aussenaufzug, Gelandebearbeitung

# (101) Aussenaufzug Baugrube

# (102) Aussenaufzug Grindung

# (103) Aussenaufzug Tur- und Schachterweiterungen

# (104) Aussenaufzug Zugangstiren, Brandschutzfenster, -tiren

# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand

# (106) Aussenaufzug Gerustarbeiten

# (107) Aussenaufzug Sonstiges

# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Mdbel

# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG

# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG

# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG

# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund

Planverfasser

KNABBEN + KORBITZA

ARCHITEKTUR UND TRAGWERKSPLANUNG

LUCHSWEG 39a 50 259 PULHEIM
FON:02238-840668 FAX:02238-922542

Planerstelung
11.10.2019
Planstand
04.05.2022
Ursprngsplen

LVR:

Qualitat fur Menschen

DES

DIE DIREKTORIN
LANDSCHAFTSVERBANDES RHEINLAND

FACHBEREICH GEBAUDE- UND LIEGENSCHAFTSMANAGEMENT

Dienststelle / Eigenbetrieb Dienststellen-Nr.
RHEINISCHES INDUSTRIEMUSEUM RATINGEN | 985-5
Baumassnahme Projekinummer
Alte Spinnerei, Herrenhaus, Optimierung Fluchtwege, Barrierefreiheit
Inhatt
Grundriss Untergeschoss Neukonzeption
Phase Masstab CAD-Programm Ursprungspunkt
ENTWURF 1: 50A1 | AcCAD2000LT
Hochbau LVR Technik LVR Dateiname / Plannr. / Index
FR. WEISSENFELS HR. HEINZ G3GR |‘_ 11/A

May. 07, 2020 T17:46:74

nl-gZagr_T-v3.dan



Microstation
Textfeld
# (101)


Microstation
Textfeld
# (102)


Microstation
Textfeld
# (113)


Microstation
Textfeld
# (111)


Microstation
Textfeld
# (110)


Microstation
Textfeld
# (72)
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# (100) Aussenaufzug, Geländebearbeitung
# (101) Aussenaufzug Baugrube
# (102) Aussenaufzug Gründung
# (103) Aussenaufzug Tür- und Schachterweiterungen
# (104) Aussenaufzug Zugangstüren, Brandschutzfenster, -türen
# (105) Aussenaufzug Dachanschluss Bestand
# (106) Aussenaufzug Gerüstarbeiten
# (107) Aussenaufzug Sonstiges
# (108) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs, EG, UG, Abbruch, Demontage
# (109) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG, Möbel
# (110) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs EG, UG Zugang UG
# (111) Umbau Kassenbereich Shop, WCs UG
# (112) Umbau Kassenbereich, Shop, WC-barrierefrei EG
# (113) Umbau Kassenbereich, Shop, WCs UG Sanierung hist. Befund
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# (24)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür
# (25)	kontrastreiche Sicherheitsmarkierungen alle  Glastüren
# (26)	größeres, kontrastreiches Hinweisschild Hubplattform
# (27)	Ergänzung Absturzsicherung Treppe
# (28)	Feststellanlagen in allen Geschossen
# (29)	Stufenmarkierungen / erste + letzte / jede Stufe
# (30)	Demontage + Ersatz Handläufe nach DIN 18040 (kurze Läufe)
# (31)	Ergänzung abgerundete Handläufe (lange Treppenläufe)
# (32)	Öffnen beider Türflügel (zweiflügelige Tür)
# (33)	Hinweis barrierefreier Zugang Verandstaltungsräume
# (34)	Ausreichende Bewegungsflächen Türen + Tische
# (35)	Nachrüstung Automatikantrieb hist. Tür (Taster in Stele)
# (36)	Ergänzung Türschilder mit taktiler Beschriftung
# (37)	kontrastreiche Hervorhebung der Türzarge
# (38)	Nachrüstung Automatikantrieb mit WC-Steuerung
# (39)	Nachrüstung Präsenzmelder automatische Lichtsteuerung
# (40)	Hinweis WC-Becken nur einseitig anfahrbar
# (41)	Ergänzung Rückenstütze
# (42)	Versetzen Griffe in geeigneter Höhe nach DIN 18040
# (43)	Demontage Schrank (alternativ Hängeschrank)
# (44)	Beschilderung Alternative barrierefreier Weg
# (45)	Kontrastreiche Sicherheitsmarkierung Glastür / -wand
# (46)	Reparatur Beschläge Glastür
# (47)	unterlaufbare Bereiche durch Möblierung absichern
# (48)	Ergänzung Setzstufen an Treppe
# (49)	Stufenmarkierungen an Treppe
# (50)	Demontage vorh. handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
# (51)	Ergänzung Rampe anstelle schwellenlosem Hintereingang
# (52)	Ersatz leichtgängiger Türschließer mit Feststellanlage
# (53)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
# (54)	alternativ: Ersatz durch breiten Geh- und schmalen Standflügel
# (55)	Ersatz vorhandene durch geeignete Antirutschschienen
# (56)	alternativ: Ersatz des Holzbelages durch Gitterroste
# (57)	Ersatz durch breiten geh- und schmalen Standflügel
# (58)	Nachrüstung Automatikantrieb gleichzeitiges Öffnen beider Flügel
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# (01)	Beschilderung Hinweis Eintrittskarten
# (02)	Beschilderung Hinweis schwellenlose Zugänge
# (03)	Beschilderung Hinweis Kontrast + Schriftgröße allgemein
# (04)	Beschilderung Wegeführung
# (05)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (06)	Beschilderung Behindertenparkplätze Zufahrt
# (07)	Ausbesserung Bodenmarkierungen + Anpassung Parkplatzgröße
# (08)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (09)	Ergänzung Setzstufen
# (10)	Ersatz Holzbelag durch rutschfesten Holzbelag
# (11)	kontrastreiche rutschhemmende Stufenkantenmarkierungen
# (12)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (13)	Demontage vorh. Handlauf, Ersatz neuer Handlauf nach DIN 18040
# (14)	Ergänzung Handlauf einseitig nach DIN 18040
# (15)	Ersatz durch rutschhemmenden Gitterrost
# (16)	Ersatz vorh. Türschließer durch Automatikantrieb
# (17)	Hinweis Stufenbeschaffenheit an Kasse
# (18)	Beschilderung Stufenbeschaffenheit + Hubplattform
# (19)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (20)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz einseitig nach DIN 18040
# (21)	Stufenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (22)	kontrastierende Kantenmarkierung Kopfhöhe
# (23)	Demontage vorh. Handläufe, Ersatz beidseitig nach DIN 18040
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UMSETZUNG GLM

ENTSCHEIDUNG IN LP 3

KEINE UMSETZUNG GLM

ENTFÄLLT WEGEN AUSSENAUFZUG




Microstation
Textfeld
# (59)	Partielle Glättung Natursteinpflaster
# (60) Nachrüstung Rampe anstelle Stufen
# (61)	Nachrüstung Klingel mit Gegensprechanlage
# (62)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (63)	Stufenakantenmarkierungen erste + letzte Stufe
# (64)	unterlaufbare Bereiche durch Pflanzen o.ä. absichern
# (65)	Ergänzung wandseitiger Handlauf nach DIN 18040
# (66)	Beschilderung Geschoßkennzeichnung (Zwei-Sinne-Prinzip)
# (67)	Hinweis barrierefreie Erschließbarkeit nur bis 3. OG
# (68)	Demontage der Fußleisten
# (69)	Ergänzung eines Spiegels
# (70)	Ersatz vertikales durch horizontales Bedienplateau
# (71)	Nachrüstung der Sprechanlage, taktile Geschossinformation
# (72)	Ergänzung zweiter Handlauf nach DIN 18040
# (73)	Stufenmarkierungen
# (74)	Ersatz vorh. Stufenmarkierung durch reflektierende
# (75)	Anpassung der Theke nach DIN 18040
# (76)	Nachrüstung induktive Höranlage
# (77)	Demontage und Ersatz der Ausstellungselemente
# (78)	alternativ: Kantenschutz + Kantenmarkierung
# (79)	partielle Glättung Natursteinpflaster (Laufzone)
# (80)	Austausch Türgriff + WC-Garnitur von außen öffenbar
# (81)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Spülkasten unterputz
# (82)	Nachrüstung partielle Vorwandinstallation, Siphon unterputz
# (83)	Ersatz vorh. Armatur durch Einhebelarmatur
# (84)	Verlängerung Notrufschnur
# (85)	Ersatz Leuchte / Leuchtmittel
# (86)	Überprüfung Brand-/Rauchschutzqualität vorh. Türen, ggfl Ersatz
# (87)	leichtgängigere Türschließer
# (88)	Überarbeitung Türschließer-Einstellung
# (89)	Abdichtung Türzarge
# (90)	Abschleifen Türflügel Notausstiege
# (91)	betrieblich organisatorische Maßnahmen für Evakuierung in 	Bransdschutzodnung aufnehmen
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